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LandrätlicheBekanntmachungeu.
Nr« I- Auf Bericht vom 12. Dezemberv. Je.

Nr. gen. 62 IIa I. V. 04.

Nach Mitteilung des Reichs-Versicherungsamtezhaben von

den preußischenLandes-Bersicherungsanstaltennur siebenIhrem

Borschlage, die nubestellbar gebliebenen Ausrechnuugss
bescheinigungeu nach einjähriger vergeblicher Aufbewahrng
an die ZuständigeLandes-VersicherungIanstaltabzugeben zuge-

sttmmt. Die übrigen sechs Anstalten-«ihabensich gegen den

Antrag ausgesprochenmit der Begründung,daß durchdie Auf-

bewahrng eine erheblicheMehrarbeit entstehen wurde, daß die

zur Verfügung stehenden Raume für dieAnfbewahrung nicht
ausreichen und daß eine gesetzlicheVerpflichtung, die von den

beteiligtenVersichertennicht abgeholten oder ihnen nicht zustell-
baren Aufrechnungdbescheinigungenaufzubewahren, nicht bestehe.
Das Reichs-Versicherungiamt hat unter diesenUmständendavon

abgesehen,wegen Aufbewahrng der Anfrechnnngsbescheintgungen
eine entsprechendeAnweisung an die Landes-Versicherungtan-
stalten ergehen zu lassen. Da beim Fehlen einer gesetzlichen
Bestimmungkein Anlaß vorliegt, den Polizeibehördendie Ver-

pflichtung zur Aufbewahrng der erwähntenBescheinigungen
aufzuerlegen, so ermächtigenwir Sie hiermit, die in Ver-

wahrung genommenen Aufrechnungsbescheinigungenein Jahr
nach Ablauf des Kalenderjahrei, in dem sie eingegangen find,
zu vernichten.

«

Berlin W. 66, den 24. März 1905.

Der Minister für Handel und.Gewerbe. Der Minister des Innern-
Jm Auftrage. In Vertretung.
Neuhauz. v. Bischoffzhausen

An den Herrn Polizeipräsidentenhier.
-

» Marienburg, den 1. Mai 1905.

BorstehendenErlaß teile ich den Herren Amtzvorftehern
zur Kenntnisnahme und Beachtung mit-

Nr. 2. Marienburg, den b. Mai 1905.

Den Polizeiverwaltnngen und Herren Amtsvorstehern der

Kreises wird in den nächstenTagen je ein Exemplar des

Kursbnches für die Gefangenenwagenbei Sammeltransporten
zum Dienstgebrauchzugehen.

»

s

Marienburg, den 10. Mai.

—

1905,
Bekanntmachungenanderer -. Behörden.
Nr. I. —-

Es wird hiermit bekannt gemacht, daß am 9. und
M. Juni d. Js. das InvalidemPräsnugSgeschästfür
diejenigen zeitig anerkannten Invaliden aus dem Kreise Marien-
burg stattfindet, deren Pensions-bezugim Laufe dieer Jahres
abläuft. Diese Invaliden werden bis 3. Juni die Aufforderung
erhalten, zur Vorstellung vor der InvalidenpriifungdsKommission
zu erscheinen; hierbei wird Tag, Stunde und Ort der Ge-
stellung genau angegeben werden.

Sollten einzelne der vorstehend bezeichnetenInvaliden bis
zu dem genannten Zeitvunkte eine Aufforderung zur Gestellung
nichterhalten,so ist es ihre Pflicht, sichunmittelbar nach dem-
selben bei ihrer Kontrollstelle — Hauptmeldeamt Marienburg —-

schriftltch oder mündlich unter Verlegung ihres Mtlitärvasseu
oder der letzten, ihnen zugegangeuen Anerkennung-verfügung
zu melden. Würde diese Meldung oder Gestellung selbst ver-

säumt,so geht der Anspruch auf eine fernere Anerkennungals
Invalide verloren, da außertermiulicheUntersuchungennicht
stattfinden.

Es wird ganz besonders darauf hingewiesen,daß auch
diejenigen, betreffs des Graded ihrer Erwerbzfähigkeitzeitig,
d. h. bis Ablauf Oktober d. Is. anerkannten Invaliden zur
Vorstellung gelangen müssen,deren Pensionibezug zur Zeit —

wegen Anstellung im Zivil- oder Militärdienst ruht.
Marienburg, den 3. Mai 1905.

KöniglicheiBezirks-Kommando.

Nr. 2. Um Angabe des gegenwärtigenAnsenthaltzorts
des Knechts Johann Falk, welcher bis zum 26. April d. II.
in Schadwalde bedienstet gewesen, wird ergebenst ersucht.

Blumstein, den 9. Mai 1905. Der Amtsvorstehen
Nr. 3. Unter dem Schweinebestandeder Käserei in
Jonaidorf ist die Schweinesenche ausgeben-heim Die
gesetzlichenSchutz- nnd Sperrmasregeln sind angeordnet.
Schönwiese,den 5. Mai 1905. Der Amtivorsteher.

Nr. 4. Unter den Schweinen des Besitzers Gutthardt
in Thiergart und ded Arbeiters Flamm in Pr. Rosengart ist
die Rotlansseuche festgestellt.

Die Stallfperre pp. ist angeordnet.
Amt Stalle, im Mai 1905. Der Amtsvorstehen
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